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CD
Er wurde als „fünfter
Beatle“ (siehe Quiz auf
S. 146) bekannt, begleitete
Stars wie Eric Clapton,
B. B. King und Randy New-
man. Jetzt steht Klaus
Voormann erstmals selbst
im Rampenlicht. Auf A Side-
man’s Journey (Universal),
dem ersten Solo-Album
seiner Karriere, lässt er die
60er- und 70er-Jahre auf-
leben. Mit hochkarätigen
Gästen wie Paul McCartney,
Ringo Starr, Yusuf Islam

und Dr. John gibt der 71-
Jährige Klassiker wie My
Sweet Lord oder Blue
Suede Shoes mit in jeder
Sekunde präsenter Spiel-
freude. Sven Schäfer

BUCH
In der antiken Vorstel-
lungswelt galten sie als be-
sonders gefährlich, weil sie
alle Regeln der patriarcha-
lischen Gesellschaft auf
den Kopf stellten. Die Ge-
schichte der Amazonen
(Theiss, 19,90 Euro) er-
zählt Hedwig Appelt nach
der Auswertung zahlrei-
cher Quellen aus Epos, Ge-
schichtsschreibung und
Geografie völlig neu. Ihre
spannende Spurensuche
führt zu jenen mythischen
Barbarinnen, die als unbe-
siegbar im Kampf zu
Pferde galten und keinen
Mann ehelichten. Beson-
ders widmet sich die Auto-
rin dabei den drei großen
Königinnen der Amazonen
Hippolyte, Penthesilea und
Thalestris, die allesamt an
ihrer Liebe zu einem Mann
zugrunde gingen. S. Gilbert

Spielfreude, Königinnen und ein Attentat

DVD
Fehlende Drehgenehmigungen, die Frage, ob Claus Schenk
Graf von Stauffenberg (Tom Cruise, Foto) von einem beken-
nenden Scientologen verkörpert werden darf, und, und,
und ... über Operation Walküre wurde schon im Vorfeld viel
diskutiert. Dennoch ist die Verfilmung des fehlgeschlagenen
Hitler-Attentats vom 20. Juli 1944 ein spannender Film
über ein Stück deutsche Geschichte. Mit einer für Hollywood
teils überraschend genauen Anlehnung an historische Fak-
ten ist ein mitreißendes Kammerspiel entstanden, das den
Zuschauer bis zur letzten Minute in seinen Bann zieht. C K U
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Mehr als die Hälfte der Deutschen ist
überzeugt: Liebe auf den ersten Blick
gibt es nicht nur in Filmen und Roma-
nen, sondern auch im wirklichen Leben.
Die erste Begegnung, ein intensiver Blick-
kontakt – und schon springt der Funke
über ... So oder ähnlich kann eine Liebesbe-
ziehung ihren Anfang nehmen, glauben 59
Prozent der Deutschen. Diese Zahl ist das
Ergebnis einer repräsentativen Umfrage,
für die das Meinungsforschungsinstitut
Emnid im Auftrag von Reader’s Digest 1004
Personen befragt hat. Viele gründen dabei
ihre Überzeugung auf eigene Erfahrung:
Schließlich gaben 53 Prozent der Befragten
an, selbst schon einmal Liebe auf den ersten
Blick erlebt zu haben.

Wer in einer Beziehung lebt, glaubt eher,
dass die Liebe wie ein Blitz einschlagen
kann: 63 Prozent der Menschen in Zwei-
personenhaushalten sind dieser Überzeu-
gung, von den allein lebenden Personen sind
es dagegen 52 Prozent.

Während sich Frauen und Männer in ihrer
Haltung zur Liebe auf den ersten Blick kaum
unterscheiden – 57 Prozent der Damen und
60 Prozent der Herren glauben an das Phä-
nomen –, hat das Alter einen deutlichen Ein-
fluss auf die Einstellung zu diesem Thema.
Jüngere Befragte zeigten sich nicht zuletzt
aus Mangel an eigener Erfahrung eher skep-
tisch: Nur 48 Prozent der 14- bis 29-Jährigen
glauben, dass man sich in Sekundenschnelle
verlieben kann, allerdings haben auch erst
40 Prozent von ihnen selbst etwas Derarti-
ges erlebt. Da macht es optimistisch, dass
mit steigendem Alter auch die Chance
wächst, die Liebe auf den ersten Blick aus ei-
gener Erfahrung kennenzulernen: 59 Pro-
zent der 50- bis 59-Jährigen waren schon in
dieser glücklichen Lage. Kein Wunder, dass
66 Prozent dieser Altersgruppe an die Liebe
auf den ersten Blick glauben.

Auch zwischen den einzelnen Regionen
Deutschlands wurden beachtliche Unter-
schiede deutlich: So glauben stolze 77 Pro-
zent der Berliner an die Liebe auf den ersten
Blick. Die Befragten in Niedersachsen,
Schleswig-Holstein, Hamburg und Bremen
zeigten sich dagegen eher nordisch kühl:
Hier gab lediglich die Hälfte der Teilnehmer
eine positive Antwort. K P

Waren Sie schon
mal auf den ersten
Blick verliebt?

NICHT VERPASSEN
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